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Unsere Termine 2013

Datum: Veranstaltung/Ansprechpartner:

20.04. Tag der offenen Tür
Rudi Flick, Sören Denzer

01.05. Beginn der Medenspiele
Waldemar Nowrot, Markus Zimmermann

27.-30.6. TCM VR Bank-Open
Julian Rieck, Lennart Nies

06.06. Mixed-Clubturnier
Daria Wilhelm, Mathias Scholl

06.07. TCM Sommerfest
Sören Denzer, Lennart Nies

Juli Mixed-Medenspiele
Sören Denzer

September Clubmeisterschaften
Einzel und Doppel
Lennart Nies

28.09. Fußballtennis-Turnier
Markus Hübner

November Ehrungsabend
Sören Denzer, Waldemar Nowrot,
Markus Zimmermann

Dezember Nikolausparty
Markus Zimmermann, Lennart Nies

Weitere aktuelle Termine zu unseren Veranstaltungen
siehe www.tcmutterstadt.de
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Gemütlichkeit zum
Verweilen.

Tennisgaststätte
TC Mutterstadt

Markus Hübner und Team
heißen Sie
herzlich willkommen.

Für Festlichkeiten aller Art
steht Ihnen
unser gemütliches
Nebenzimmer zur Verfügung.

Wir werden Ihnen alle
gastronomischen Wünsche
erfüllen.

Telefon: 0 62 36/8 85 26
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TCM proudly presents:

Der Nachwuchs unseres Clubs steht den Aktiven nicht
nach und macht mit sportlichen Erfolgen auf sich auf-
merksam.

Mit einem erfreulichen zweiten Rang legte das erste
Team der beiden Mainzelmännchen gleich einen
passablen Start hin. Für die Kids in beiden Mannschaf-
ten, die als Medenspieler debütierten, bedeutete das
neben viel Spaß auch einen schönen sportlichen Erfolg.

Übertroffen wurde dieses Ergebnis sogar noch durch
die U 10! Dem Team gelang ungeschlagen der Aufstieg
aus der A-Klasse in die Pfalzliga.

Schließlich bewährte sich auch unsere U 12 in der Pfalz-
liga und schaffte den Klassenerhalt.

Selbstverständlich stehen die künftigen Tenniscracks
ihren Altvorderen im Club auch beim Feiern in Nichts
nach: Sowohl das Mainzelmännchen-Turnier am 23.
September – übrigens toll organisiert durch die Familie
Fiedler – und im Tenniscamp, wo gegrillt und gezeltet
wurde, brachten allen viel Spaß.

Freudig begrüßt wurde am 9. Dezember der Nikolaus.
Zur vorweihnachtlichen Feier durften die Kleinen Weih-
nachtsgutsenl backen und die größeren im Wald auf
Schnitzeljagt gehen. Daran Gefallen fanden indes nicht
nur die Kinder, auch die Älteren bekamen im festlich
geschmückten Clubhaus weihnachtliche Gefühle.

Allen Helfern wie Beteiligten sei an dieser Stelle aus-
drücklich gedankt. Ihr Beitrag ist tatsächlich so wertvoll
wie unverzichtbar und nie umsonst.

Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder so einiges
vorgenommen. Neben den Jugendpfalzmeister-
schaften auf unserer Anlage werden die entsprechen-
den Termine rechtzeitig per Aushang, www.tcmutter-
stadt.de oder “traditionell“ kommuniziert.
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Der vorchristliche Philosoph Heraklit
fand schon vor annähernd zweitau-
sendfünfhundert Jahren die perfekte
Formel für die Welt. Nicht nur die demokra-
tische Wiege Griechenland sucht gegenwärtig
den richtigen Weg, die Mittelmeer-Anrainer klammern
sich an Fiskalpakete, der nahe Osten ringt kollektiv um
Frieden und Nordafrika darum das kleine Pflänzchen Frei-
heit am Leben zu erhalten. In unseren Gefilden herrscht
Konfusion um die Energiewende, Mindestlohn, unvollen-
dete Bauvorhaben und gewisse Substanzen in Nahrungs-
mitteln die unserem Hunger nach billigem Essen entspre-
chen aber immerhin die nötige Halbwertzeit enthalten
um die Medien für ganze zweieinhalb Wochen auf zu
Trab halten. Immerhin kommt aus dem Vatikan weißer
Rauch: Habemus Papam! Ja, auch der Lateiner kommt
hier zu Wort.

Auch in unser aller Ersatzreligion, dem Sport, herrscht
kein Mangel an Themen und viel Bewegung: Bayern
München erfindet angeblich den Konzeptfußball oder
ist dies nur der Versuch die haushohe Überlegenheit des
Teams verbal zu zementieren? Armstrong outet sich kurz
vor seiner Rente oder ist er noch auf der Suche nach ei-
nem Sponsor für das Kettenöl seiner Chain-Gang? Aber
auch das Griechisch-Römische, gemeint ist hier die Sport-
art, ringt in Agonie um seine olympische Zukunft.

Die Zeiten ändern sich…auch für unser Tennis. Die Luft
wird zusehends dünner für die arrivierten Leitfiguren wie
den Eidgenossen Federer, den Serben Djokovic oder den
Spanier Nadal. Zu Ihnen gesellen sich inzwischen zahlrei-
che weitere potenzielle Turniergewinner, die eventuelle
Schwächephasen liebend gerne ausnutzen möchten. Die
Damenelite ist - Vorsicht Zitat „in der Spitze breiter“ – auf-
gestellt. Hier mischen erfreulicherweise einige einheimi-
sche Spielerinnen mit und zeigen erstklassiges Tennis. Die
Herren geben indes alles andere als ein gutes Beispiel für
den Nachwuchs. Neben den im letzten Abschnitt seiner
Karriere aufschlagenden Thomas Haas herrscht gespens-
tische Tristesse. Die Vorschlussrunde eines gut besetzten
ATP-Turniers sehen die restlichen deutschen Herren nur
von weitem. In Hochform präsentieren sie sich außerhalb
der Courts mit egoistischen und unsportlichen Auftritten.
Hier wird eine Olympiateilnahme aus Missgunst verpeilt,
dort verweigert man jeden Teamgeist und schickt gleich
noch den Teamkapitän Kühnen in die Wüste, der zuvor
alle Hebel in Bewegung setzte um sein schlingerndes
Schiff auf Kurs zu halten. Die Pleite lies nicht auf sich
warten: Eine veritable 0:5 Niederlage unter seinem Nach-
folger versenkte das lecke Boot und fegte das laue Hoff-
nungslüftchen auf Rückenwind kräftig hinweg.

So stemmen sich die intakten Tennisclubs mit aller Macht
dagegen ihren, zunächst sogar zahlreich vorhandenen,
Nachwuchs gleich wieder an den populären Fußball zu
verlieren. Eine Lösung wäre ein breit gefächertes, sport-
liches und soziales Angebot für den Nachwuchs das auch
dann besteht, wenn die Netze auf unseren Courts zum
Herbst hin eingemottet werden. Schließlich kann sich
auch ein Club wie der TCM künftig nicht darauf verlas-

sen, dass die umliegenden Clubs den permanenten
personellen Aderlass in unsere Richtung mit großer

Freude zur Kenntnis nehmen werden.

Frischer Wind weht indes auf den Plätzen des TCM! Zwar
haben die dafür Verantwortlichen beim Wettergott noch
keine Rückmeldung erhalten um für die Beendung des
Winters auch die Regeln des Champions-Tiebreaks an-
wenden zu dürfen. Dieser findet in diesem Jahr einfach
keinen Ausgang. Rund um unser Clubhaugibt es hinge-
gen einige optische und praktische Verbesserungen für
Aktive und Gäste. Spielen wir doch zur neuen Saison erst-
malig auf mechanisch aufbereiteten Plätzen. Zudem wur-
den neue Bänder für die Linien eingezogen. Dies scheint
Sinn zu machen für noch mehr Spielkomfort, leichtere
Pflege und höhere Belastbarkeit. Möglicherweise kreie-
ren wir nebenbei auch die richtigen optischen Verhält-
nisse um den eben gespielten Ball zweifelsfrei „In“ oder
„Out“ zu sehen.
Optischen und praktischen Nutzen erwarten wir uns auch
von den schmucken Sitzgelegenheiten am Platz 4. Es ist
indes nicht überliefert, ob Heraklit seinerzeit das Racket
geschwungen hat. Schlagfertig war er allemal und so sind
zahlreiche Zitate und Wortspiele auf ihn zurückgeführt
worden. Gut passen würde an dieser Stelle jener vom
„gesunden Geist im gesunden Körper“.

Reichlich soll beides allen Akteuren über die komplette
Länge der Saison (…und natürlich darüber hinaus!) zu
Teil werden. Schließlich gibt es das Erreichte zu bewah-
ren oder gar auszubauen. In zahlreichen höherklassigen
Ligen gilt es für unsere Teams zu bestehen wie auch die
selbstgesteckten, ehrgeizigen Ziele zu erreichen.

In erstaunlicher Frühform befindet sich bereits unser
Hobby-Team. Zünftig und krachledern reüssierte das ers-
te Hüttenfest im Clubhaus: Folklore lautete die Ansage,
perfekt angerichtet wie feuchtfröhlich. Hernach däm-
merte der Morgen…jedenfalls liegt hier die Messlatte
schon ziemlich hoch. Sorgen machen lediglich das tra-
ditionsreiche Ü-Vie-Turnier und das Freundschaftsmatch
mit dem BASF-Tennis-club. Zum einen gestaltete sich das
Unterfangen für Walter Kob zuletzt als zu aufwändig um
das Tableau vernünftig zu füllen. Der Nachbarclub schei-
tert gleich komplett dabei seine Mitglieder für einen
weiteren Event zu motivieren. Diese Herkulesaufgaben
- auch hier macht sich der antike Grieche einmal mehr
nützlich, müssten mit neuem Schwung und Leben erfüllt
werden. Wenn die Lösung nur durch LK-Turniere herbei-
geführt werden kann, ist der lokale Tennissport arm dran.
Jedenfalls ist die bloße Teilnahme an LK-Events unter der
Mitnahme einer Handvoll Punkte einetennisarmselige Al-
ternative.

Die nachdenklichen Gedanken werden sicherlich im Nu ver-
Scheucht werden, wenn es heißt „TCM - Ready to serve!“
Für den alten Griechen lässt sich die Überschrift nämlich
auch rasch variieren:
Alles spielt Tennis.

Boerries Nies
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Immerhin 48 Mitglieder hatten sich an diesem
Freitag im beinahe komplett gefüllten Clubhaus
eingefunden. Der Vorsitzende Rudi Flick freute
sich über diesen beträchtlichen Andrang und die
Mitglieder am pünktlichen Beginn unserer ersten
offiziellen Veranstaltung im Jahr.
Im Laufe der Versammlung erhöhte sich die Zahl
der Teilnehmer auf schließlich 57 von derzeit 485
stimmberechtigten Mitgliedern.

Direkt nach seiner Begrüßung gedachten die An-
wesenden den im letzten Jahr verstorbenen Alex-
ander Noll und Peter Roschy.

TOP 1: Geschäftsbericht

Der Vorsitzende konnte danach den erfreulichen
Zuwachs von zehn neuen Mitgliedern die Agen-
da beginnen. Damit standen den 47 Austritten im
Jahr 2012 immerhin 57 Ein-tritte gegenüber und
der Club zählt im neuen Jahr 543 aktive und 117
passive Mitglieder.
Danach berichtete Rudi Flick über die zahlrei-
chen Maßnahmen die im Clubhaus und auf der
Anlage: Vom Aufpolstern über die Anschaffung
von Tischen und Stühlen, der neuen Beleuchtung
und einem Deckenanstrich im Nebenzimmer für
ein schickeres Ambiente des Lokals. Leider trüb-
ten sowohl ein versuchter wie auch ein durch-ge-
führter Einbruch die Freude. Sowohl die Schäden
konnten mittlerweile repariert werden, wie auch
der Verlust durch unsere Versicherung abgedeckt
wurde. Für die Vermeidung künftiger ungebete-
ner Besuche sind zahlreiche sicherheitstechnische
Vorkehrungen inzwischen getroffen worden.

Im Weiteren ging der Vorsitzende auf das Club-
heft in geändertem Format ein, die Anschaffung
eines Häckslers - bezuschusst vom Verband-, den
Auffrischungskurs am Defibrillator mit reger Be-
teiligung und den von Toni Degen gespendeten
neuen Seidenbaum. Die Granitsitze an Platz 4, auf
Initiative von Frank Hölzel, wurden montiert und
werden rechtzeitig vor der Saisoneröffnung fer-
tiggestellt. Dazu soll am Tag der offenen Tür eine
Spendenaktion stattfinden.

Über die erfolgreiche Ausrichtung der Jugend-
pfalzmeisterschaften, die gelungene Premiere
der neuen Riege für unser Sommerfest konnte
auch dem Ehrungsabend ein positives Fazit zu Teil
werden. Rudi Flick richte seinen Dank an alle Frei-
willigen für ihre Hilfe und Unterstützung. Aus-
drücklich erwähnt wurden sowohl die Vorstands-
kollegen und unser Clubwirt Markus Hübner.

TOP 2: Bericht vom Sportwart

Mit seinem Resümee zog Waldemar Nowrot eine
positive Bilanz. Der TCM schickte mit 25 Teams
immerhin zwei Teams mehr in die Medenrunden
als im Jahr zuvor. Der Klassenerhalt sämtlicher
Teams die in höheren Ligen angetreten waren
bezeichnete er als einmalig. Lediglich in unte-
ren Ligen waren dagegen einige Klassenwechsel

zu vermelden. Erstmalig stand für den Club eine
Spielgemeinschaft auf dem Platz, das Mixed-
Team sicherte sich die Pfalzmeisterschaft und der
Herren-40-Mannschaft gelang in der Winterrun-
de der Aufstieg in die Pfalzliga.
Waldemar Nowrot bedankte sich bei seinen Akti-
ven, Clubwirt Markus Hübner und dessen fleißi-
gen Helfern.

Als Sportwart informierte er hernach über die
ak-tuelle Regeländerungen, über die notwendi-
ge Beachtung der Termine für Mannschaftsmel-
dun-gen und weitere Themen. Er möchte, dass
Freund-schaftsspiele zur Vorbereitung rechtzeitig
ange-meldet werden um die Platzreservierung
sicherzustellen. Die Platzreservierungen für das
Mannschaftstraining bleiben zum Vorjahr unver-
ändert. Zuletzt appellierte er mit seiner Einladung
an alle das Highlight unseres Sportkalenders, die
TCM VR Bank-Open vom 27.06. bis 30.06., zu be-
suchen. Für die Unterstützung beim letzten Tur-
nier bedankte er sich bei den Beteiligten.

Bericht des Jugendwartes

Markus Zimmermann konnte aufgrund der zahl-
reichen Aktivitäten des vergangenen Jahres leicht
veranschaulichen, dass der TCM seinem Nach-
wuchs viel bietet. Schon zeitig im Januar startete
man mit Spiel und Spaß in der Halle. Die Tennis-
saison wurde mit einem Freundschaftsspiel mit
dem TC Limburgerhof am Tag der offenen Tür er-
öffnet. Die Zahl der Teams aus Mainzelmännchen
bis U18 belief sich auf stolze 13 mit einer auch
sportlich durchaus erfreulichen Bilanz. Mit einer
Playersparty für die älteren und einem Kegela-
bend für die Kleinen wurden die Medenrunden
gebüh-rend beeendet. Nach der Jugendpfalz-
meisterschaf-ten folgte ein tenniscamp in den
ferien und im Herbst einen Ausflug in das Fel-
senmeer im Odenwald. Als besonderes Angebot
läuft ein Pro-gramm unter der Leitung von Rainer
Dörrzapf mit Konditions- und Krafttraining im
Athletenclub.

Herausragende Erfolge erzielten in 2012 Nicolas
Mayr, Sebastian Epstein, Fabio Reithermann und
Antonio Manola.

Mit seinem Ausblick auf das begonnen Jahr und
den entsprechenden Events Funsonntag, Oster-
trainingswoche, Medenrunde mit Playersparty
zum
Ende, geplanter Turnierbesuch beim ATP Merce-
des Cup in Stuttgart und dem bereits obligatori-
schen Tenniscamp mit Zelten auf der TCM-Anlage
kam der Sportwart zum Ende seines Vortrags.

Bericht des Vergnügungswartes

Mit seinem launigen Vortrag informierte Sören
Denzer über das umfangreiche und innovative
Programm des vergangenen Jahres. Mehr darü-
ber ist auf nachfolgenden Seiten in Wort und Bild
zu erfahren.

Mitgliederversammlung vom 22. Februar 2013
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Antrag zur Änderung der Tagesordnung

Über diesen Antrag, fristgerecht eingebracht
durch Uwe Hartwig, wurde per Handzeichen von
den Versammelten abgestimmt. Allerdings erhielt
die vorgesehene Agenda die klare Mehrheit.

TOP 3: Finanzbericht

In Abwesenheit von Herbert Hahn berichte Rudi
Flick auch über dieses Ressort. Die zuletzt be-
währte Einteilung nach den Kriterien Ideeller
Bereich, Vermögensverwaltung, Sportbetrieb und
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb wurde über-
sichtlich und nachvollziehbar erläutert. Das Zah-
lenwerk wurde eigens dafür auf einer Leinwand
präsentiert, damit auch Teilnehmer in den weiter
entfernten Reihen entsprechende Einsichten er-
hielten. Die Planung des Etats für das laufende
Jahr bewegt sich dabei leicht unter dem des ab-
gelaufenen. Der Vorstand steht für weitere Frau-
gen nach einer Terminvereinbarung gerne zur
Ver-fügung.

TOP 4, 5 und 6: Revisionsbericht, Aussprache
und Entlastung

Jürgen Seifer bescheinigte in seinem Vortrag der
TCM-Führung eine ausgezeichnete und ordentli-
che Buchführung. Er bezog sich dabei auf seine
ge-meinsam mit Franz Grüner und Horst Layher
durchgeführten stichprobenartigen Prüfungen
am 18.09.2012 und 24.01.2013. Aus der Versamm-
lung gab es dazu keine Anfragen. Jürgen Schmitts
Dank an die Clubführung wurde mit reichlichem
Applaus quittiert und es folgte die einstimmige
Entlastung des Vorstands.

TOP 7: Mitgliedsbeiträge 2014

Nochmals großen Beifall erhielt Rudi Flick auch
für die unveränderte Beibehaltung der derzeit
gel-tenden Beiträge.

TOP 9: Vorschau 2013

Die Jugendpfalzmeisterschaften am 30.05.2013
und die traditionelle Skifreizeit am 16.01.2014
wurden von Rudi Flick besonders erwähnt. Len-
nart Nies wies speziell auf die Website des TCM
hin. Dort sind sämtliche Termine des Sport- und
Freizeitbereich immer auf aktuellstem Stand und
übersichtlich nachzulesen.

Die Platzaufbereitung inklusive dem Anbringen
neuer Linien, sind ebenso terminiert wie der Ar-
beitseinsatz im Frühjahr.

TOP 10: Verschiedenes

Rudi Flick setzte die Anwesenden darüber in
Kenntnis wie die Entscheidung des Vorstandsbe-
schlusses herbeigeführt
wurde. Ohne frühere Vorfälle aufzuwärmen er-
wähnte er den offiziellen Rücktritt Hartwigs als
Oberschiedsrichter im dessen Schreiben vom
09.05.2011. Weitere Einsätze bestritt Hartwig
demnach eigenmächtig und als eindeutigen Re-
gelverstoß. Dies wurde ihm sogar von Verbands-
seite so mitgeteilt. Nach einem weiteren Einsatz
als Oberschiedsrichter, der sogar zu einem Protest
der Gastmannschaft führte, sah sich der Vorstand
zum Handeln förmlich gezwungen. Ausdrück-
lich erwähnte Rudi Flick, dass hier keinesfalls
eine „Lex-Hartwig“ beschlossen wurde, sondern
wie-tere Image-Schädigung des TCM verhindert
wer-den muss. Der Beschluss erfolgte einstimmig
durch den Vorstand.

Förmlich gezwungen sah sich Uwe Hartwig zu
sei-nen Anträgen. Im Folgenden bezeichnete er
die Behandlung seines Anliegens seitens des Vor-
stands als stillos wie rechtlich unhaltbar. Weder
erfuhr er angeblich die verlangte Aufklärung
zum Beschluss der Aberkennung des Oberschieds-
richters noch erhielt er angeblich die Einsicht zu
entsprechenden Protokollen der Vorstandssitzun-
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gen. In Form und Inhalt war sein „schweres Ge-
schütz“ allerdings weder geeignet noch hilfreich
um die Entscheidung der Verantwortlichen zu er-
schüttern.

Unterstützung für die Maßnahmen des Vorstands
in dieser Personalie kam von Gerhard Pfitzer der
für Klarstellung zu Sachverhalten sorgte.

Der Antrag auf eine Abstimmung ohne Vor-
standsbeteiligung wurde abgelehnt, der gefor-
der-ten geheimen Abstimmung wurde stattge-
geben und entsprechende Hand-zettel an die
anwesen-den Mitglieder verteilt.

Von den mittlerweile 57 stimmberechtigten Mit-
gliedern votierten 53, 34 lehnten das Begehren
ab, zwölf Enthaltungen und sieben Stimmen für
eine Rücknahme des Vorstandsbeschlusses wur-
den protokolliert. Der Antrag war damit mehr-
heitlich abgelehnt.

Zuletzt richtete der Chronist eine Bitte an alle
Mitglieder: Das Wesen des Sports sollte jenseits
allen persönlichen Ehrgeizes respektiert werden.
Der Fokus sei auf fairen, sportlichen Wettkampf
und Begegnung mit Gleichgesinnten gerichtet
und das Tennisspiel unzweifelhaft wichtiger als
jeder Einzelne. Spieler und Schiedsrichter welche
die Regeln beugen werden rasch „vergessen“,
Fairness und Sportsgeist seien nach wie vor gül-
tige Maßstäbe.

Rudi Flick bedankte sich zum Ende der Sitzung für
die rege Beteiligung und wünschte den Mitglie-
dern eine erfolgreiche Tennissaison.

Boerries Nies im April 2013

PLISSON
Rasierpinsel

Die besten Rasierpinsel
Die Kultobjekte

15:6

15:6-

TENNIS:
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In der Medenspielsaison 2012 konnten unsere
Aktiven-Teams die guten Leistungen aus der Vor-
saison bestätigen, die ganz großen Erfolge wur-
den leider verpasst.

Für unsere erste Damenmannschaft, die als Auf-
steiger in die Verbandsligasaison startete, zeigte
sich die neue Spielklasse gleich am ersten Meden-
spielsonntag beim Auswärtsspiel in Guckheim von
ihrer unangenehmsten Seite. Eine weite Anreise,
nichtendendwollende Regenunterbrechungen
und ein Gegner, der mit zwei bulgarischen Spit-
zenspieler-innen verstärkt nicht zu bezwingen
war. Dort erstmals für den TCM im Einsatz, Vanes-
sa Daut.
Die Unsicherheit, ob das Projekt Verbands-liga
von Erfolg gekrönt sein würde, hielt auch beim
ersten Heimspiel gegen die TVGG Igel bis kurz
vor Ende an. Lena Barth und Nele Zorn hatten
ihr Doppel glatt gewonnen,
die Doppel Barbara Cha-
turvedi/Claudia Jörns und
Elena Holl/Daria Wilhelm
mussten beide in den Match-
Tiebreak. Am Ende stand ein
15:6-Heimsieg und die Er-
kenntnis, dass mit der wie-
derentdeckten Doppelstärke
in der Verbandsliga einiges
zu holen sein würde. Darauf
folgten ein 14:7-Auswärts-
sieg in Ingelheim und ein
17:4-Erfolg auf heim-ischer
Anlage gegen Mainz. Dabei
gelang es erneut alle Dop-
pel zu gewinnen. Die junge
Tschechin Petra Melounova
gab ihr Debut für den TCM
und gewann in eindrucks-
voller Manier Einzel und
Doppel an der Seite unserer
Spitzenspielerin Elena Holl.
Elena gewann 4 ihrer 5 Einzel an Punkt 1 in der
Verbandsliga und war in allen fünf Doppelbe-
gegnungen siegreich. Ähnlich gut, Nele Zorn. Sie
konnte eine weiße „Einzelweste“ und insgesamt
eine 6:1-Bilanz aufweisen.
Das abschließende 19:2 beim bereits ab-gestiege-
nen TC Horchheim sicherte unseren Damen Platz
2 und lässt hoffen, dass auch in der kommenden
Saison wieder mit ihnen zu rechnen ist.
Gleich zu Beginn der neuen Runde wird Oberliga-
Absteiger Trier und damit ver-mutlich erneut der
stärkste Konkurrent am ersten Spieltag erwartet.
Unser Team um Mannschaftsführerin Daria Wil-
helm wird in der Besetzung aus dem Vorjahr in die
Saison gehen, die Rückkehr von Lisa Barth macht
die Damen personell wieder etwas flexibler.

Die Herren 1 von Mannschaftsführer Julian Rieck
schlossen die vergangene Spielzeit als 5. ab. Durch
zwei Siege zum Auftakt gegen Montabaur und
in Simmern konnte schon früh für ein weiteres
Verbands-ligajahr geplant werden. Maßgeblichen
Anteil an den Erfolgen hatte wieder Spitzenspieler
Josko Topic, der zuverlässig glatte Zweisatzerfolge
verbuchte, in Simmern immerhin gegen den chi-
lenen Contreras. In den folgenden Begegnungen
musste sich das Team jeweils knapp Ingelheim und
der 2. Mannschaft des BASF TC geschlagen geben.
Bei anderen Ergeb-nissen hätte der dritte Platz der
Vorsaison sicher wiederholt werden können. Die
Spiele gegen den unangefochtenen Tabellenfüh-
rer Mainz und in Trier wurden dann genutzt, um
den Nachwuchsspielern Nicolas Mayr und Fabio
Reithermann Matchpraxis auf Verbandsliganiveau
zu ermöglichen.
Julian Rieck wird das Team 2013 in seinem achten

(!) Jahr als Kapitän in die
Saison führen. Personell
gibt es wieder kleine
Veränderungen. Nicolas
Mayr wird dem Kader der
Herren I fest angehören,
Eric Berthold entschloss
sich bedauerlicher-weise
nach 4 Jahren den Verein
Richtung Mainz zu ver-
lassen. Lai Nguyen schob
sich durch seine beachtli-
chen Einzelergebnisse in
der Vorsaison an mehre-
ren Spielern vorbei und
wird in diesem Jahr nach
unseren Spitzenspielern
Josko Topic, Marek Jalo-
viec und David Krcmar
(erstmals für den TC ge-
meldet) Punkt 4 auf der
Meldeliste sein. Josko To-
pic und unser Clubtrainer

Marcelo Manola waren 2012 die zuverlässigsten
Punktelieferanten, ihre blitzsauberen Einzelbilan-
zen werden sie versuchen eine weitere Spielzeit zu
verteidigen. Julian Rieck, Steffen Gieraths und Sun-
ny Chaturvedi ist zu wünschen, dass sie vom Ver-
letzungspech der vergangenen Saison verschont
bleiben, dann ist auch ihnen noch mehr zuzutrau-
en. Beim Saisonstart am Maifeiertag auf unserer
Anlage gegen Zweibrücken und dem anschlie-
ßenden Auswärtsspiel am 5. Mai bei der zweiten
Mannschaft des TC Andernach werden unsere Her-
ren ver-suchen den guten Saisonstart des Vorjahrs
zu wiederholen. Das zweite Knaller-wochenende
folgt direkt im Anschluss mit zwei Heimspielen
am 9. und 12. Mai gegen Trier und Kaiserslautern.
Pflichttermine für alle Fans unserer Herren!!
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Ein erfolgreicherer Saisonverlauf als 2012 wäre
auch unseren 2. Damen zu wünschen. Nach dem
4. Platz im Vorjahr ist es auch in diesem Jahr wie-
der das Ziel eine vordere Platzierung zu errei-
chen. Die Weggänge von Alexa Ferrenberg und
Annika Wentzel, die mit 10:2-, bzw. 8:2-Bilanzen
geglänzt hatten, werden schwer zu verschmerzen
sein, das große Engagement von Daria Wilhelm,
Waldemar Nowrot, Markus Zimmermann und die
Unterstützung der Damen 40 ermöglichen es uns
aber erneut ein schlagkräftiges Team in die Saison
zu schicken. Ines Schmidt wird die Mann-schafts-
führung übernehmen, als Stamm-kräfte stehen
ihr wie im Vorjahr u.a. Leonie Gries, Alexa Lang-
ohr und Caroline Armbruster zur Verfügung. Die
Heimspiel-premiere wird am 5. Mai zusammen
mit den Damen I auf unserer Anlage sein.

Erstmals konnte der TCM 2012 auch eine 3. Da-
menmannschaft als 4er-Team ins Rennen schi-
cken. Die fast ausschließlich von jungen Spielerin-
nen besetzte Truppe konnte sich achtbar schlagen
und Erfahr-ung bei den Aktiven sammeln. In die-
sem Jahr wird das Team nicht antreten, da einige
Personalien zu lange unsicher waren. Es ist aber
nicht ausgeschlossen, dass das Team im kommen-
den Jahr wieder antreten wird.

Genau wie unser Damenteam war auch unsere
2. Herrenmannschaft als Aufsteiger neu in der
Spielklasse. Die gut besetzte A-Klassen-Gruppe
mit den ersten Mann-schaften aus Kirrweiler und
vom TC RW Speyer, sowie die 2. Mannschaft des
TC Bad Dürkheim und die 3. Herren des BASF TC
stellte eine echte Hammergruppe dar. Letztere
konnten am ersten Spieltag verstärkt mit Sunny
Chaturvedi und Eric Berthold souverän bezwun-
gen werden. Gegen Kirrweiler und Bad Dürkheim
II war leider nichts zu holen, auch wenn unsere
Nachwuchshoffnungen Nico Mayr (10:4 Bilanz)
und Fabio Reithermann (7:4 Bilanz), wie im ge-
samten Saisonverlauf, heraus-ragende Leistun-
gen zeigten. In den entscheidenden Spielen ge-
gen RW Neustadt II und den TC Minfeld war aber
auch auf die Stammspieler Sebastian Beil, Marc
Weber (erstmals Kapitän) und Christian Maas Ver-
lass. Durch eine umstrittene Ent-scheidung des
Spielleiters zur Doppel-aufstellung in Nussdorf
wurde dem Team der verdiente 4. Tabellenplatz
verwehrt. Frederic Mayr und Moritz Grießhaber
zeigten in ihrem ersten Jahr in der A-Klasse eben-
falls ansprechende Leistungen.
Hervorgehoben werden muss erneut die tolle Bi-
lanz von Carsten Nübling. 6:3 Matchpunkte, über-
wiegend an Punkt 1 und er bleibt auch 2013 wei-
terhin Bestandteil unserer jungen Herren II. Dann
erneut in einer schweren Gruppe mit den Geg-

nern aus 2012. Mit Oppau, Post SV, Godramstein
und Jockgrim kommen weitere schwere Gegner
dazu, wir sind aber zuversichtlich, dass das Team
auch in diesem Jahr wieder erfolgreich sein wird.

Im zweiten Jahr in der C-Klasse war auch für un-
sere 3. Herren lange Zeit der Aufstieg möglich.
Nach einem guten Start des letztmals von Lennart
Nies in die Saison geführten Teams gegen Altrip
(16:5), in Speyer (14:7), gegen Schifferstadt (12:9)
und in Maudach (21:0) wurde das sportliche Ge-
schehen vom tragischen Unfalltod Alexander
Nolls, der seine erste Medenspielsaison im Team
bestritt, überschattet. Das Heimspiel gegen den
späteren Meister TSV Hassloch wurde auf einen
Termin nach der Saison auf die Anlage des Geg-
ners verlegt und mit 7:14 verloren. Auch wenn
mit Julian Wilhelm, Simon Schneider, Benedikt
Wiechers und Stefan Armbruster einige Spieler
ausge-zeichnete Bilanzen zum Saisonende auf-
weisen konnten (Sören Denzer zeigte außerdem
eindrucksvoll seine Stärke im Doppel) und der
Aufstieg ohne eine Ver-stärkung des gegneri-
schen Teams durch Spieler der höherklassig spie-
lenden Herren 40-Mannschaft durchaus möglich
gewesen wäre, war es für unsere Herren III im An-
schluss an das Unglück von größerer Bedeutung
ihrem Freund und Mann-schaftskollegen ein eh-
rendes Andenken zu wahren.
2013 wird Daniel Anthes das Team anführen, ne-
ben Sebastian Beil werden die Nachwuchsspieler
Carlo Magin und Christian Dietrich zur Mann-
schaft stoßen. Dirk Nikolaus und David Wiechers
stehen ebenfalls wie schon in den vergangenen
Jahren zur Verfügung.

Bei der Organisation des Spielbetriebs der Da-
menteams hat Daria Wilhelm saisonübergreifend
ein gutes Händchen bewiesen.



Gasthaus
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Warme Speisen
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Dienstags Ruhetag
Samstags nur geschlossenen Gesellschaften

Elisabeth Krick · Oggersheimer Str. 72 · Mutterstadt

Telefon 0 62 34 / 40 20



Im vergangenen Jahr wurden die TCM VR Bank-
Open bereits zum dritten Mal ausgetragen. Ne-
ben den drei Aktiven-Konkurrenzen, dem Dop-
pel und dem Herren 40-Feld wurde eine weitere
Konkurrenz für die Herren 50 angeboten. Die 100
Teilnehmer-Marke konnte wie schon im Vorjahr
geknackt werden.

Leider sorgten verschiedene Regenpausen zu ei-
ner leichten Verzögerung im Spielplan, was zur
Folge hatte, dass der Finalsonntag nicht so kom-
pakt wie gewünscht durch-zuführen war. Insge-
samt war der Zeitplan allerdings deutlich verbes-
sert im Vergleich zu den Vorjahren. Sören Denzer
zauberte am Freitagabend eine Paella und zu den
Organisatoren aus dem Vorjahr übernahm Simon
Schneider noch diverse Aufgaben. Mit dem be-
währten Team hofft die Tur-nierleitung um Julian
Rieck langfristig gut aufgestellt zu sein.

Die Damenkonkurrenz war endlich einmal fest in
der Hand der TCM-Damen. Nachdem die Vorjah-
ressiegerin Barbara Chaturvedi vor der Saison mit
ihrer Schwester Claudia Jörns zu unseren Damen
gewechselt war, bedeutete ihre Titelverteidigung
den ersten Sieg einer TCM-Spielerin. In den Run-
den zuvor hatte sie sich gegen Teamkollegin Nele
Zorn und Christina Müller, BASF TC, durchgesetzt.
Daria Wilhelm, die ihr im Finale mit 4:6 1:6 unter-
lag, machte durch ihren Sieg über die topgesetzte
Carolin Hasa, TC Herxheim, im Viertel- und ihre
Mannschaftskollegin Lena Barth im Halb-finale
den TCM-Doppelsieg perfekt.
Claudia Jörns und die Halbfinalistin des Vorjahres,
Sandra Wehowsky, schafften es ins Viertelfinale.
Im B-Feld konnte Kirsten Hagenbucher, TC Die-
desfeld, das Finale gegen Alexa Ferrenberg für
sich ent-scheiden.

Sebastian Heim, BASF TC, war der alles-überra-
gende Akteur der 2012er-Herren-konkurrenz.
Nur 4 (!) Spiele gab er bei seinen 5 Matches ab.
Leidtragende dieser Demonstration waren auch
die TCM-Spieler Nicolas Mayr und Eric Berthold,
die tolle Matches zeigten, gegen Heim aber ohne
Chancen waren. Daneben Nico Mayr auch Paran-
tap Chaturvedi (6:4 4:6 3:6 gegen Berthold) und
Titelvereidiger Julian Rieck (6:7 6:2 4:6 gegen Ale-
xander Wirth, TC Dossenheim) im Viertelfinale
die Segel streichen mussten, war Eric Berthold mit
seiner dritten Halbfinalteilnahme bei der dritten
Austragung der erfolgreichste TCMler. Alexan-
der Schulz, TC Herxheim, der Rieck-Bezwinger
Wirth zuvor in einem spannenden Match 6:4 7:5
geschlagen hatte war dann der letzte, den trotz
bra-vouröser Leistung das Heim-Schicksal ereilte.
Den zahlreichen interessierten Zuschauern konn-
te er schöne Ballwechsel bieten, dennoch stand
am Ende ein klares 0:6 0:6 auf der Anzeigetafel.
Die Neben-runde entschied Tobias Schwartz, TUS
Heiligenstein, gegen Markus Mahlmann, TC Op-
pau, für sich.

Das spannendste Match des Turnier-wochenendes
war sicher das Finale der Herren II-Konkurrenz.
Weit über 3 Stunden lieferten sich Christian Beck,
TC Bad Dürkheim, und Max Fromm, Post SV Lu,
einen spektakulären Fight mit unendlichen Ball-
wechseln und vielen abgewehrten Matchbällen
bereits Ende des zweiten Satzes. Am Ende hatte
Beck mit 3:6 7:6 7:5 die Nase vorne und Fromm
trotz der Enttäuschung seinen Humor nicht ver-
loren. Die unterlegenen Halbfinalisten waren Ni-
klas Kleine-Jäger vom TC Bad-Dürkheim und Pe-
ter Flöscher vom TC Erlenbach bei Kandel. Für die
TCM-Akteure Julian Wilhelm und Christian Maas
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Barbara Chaturvedi verteidigt ihren Titel, Sebastian Heim dominiert die Herren-Konkurrenz
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war bereits im Achtel- bzw. Viertelfinale Schluss.
Sieger der Nebenrunde war Alexander Sliska, TZ
Sulzbachtal, gegen Klaus Kress vom TC SW Spey-
er.

In diesem Jahr wird das Turnier vom 27.-30. Juni
stattfinden. Erstmals wird sich das Herrenfeld in
drei, das Damenfeld in zwei Konkurrenzen auf-

teilen. Dadurch soll der erhöhten Nachfrage, vor
allem im Herren-bereich Rechnung getragen wer-
den.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, span-
nende Matches, besseres Wetter und viele TCM-
ler, die das Turnier durch ihre aktive Teilnahme,
als Helfer oder Zu-schauer erneut zu einem High-
light im Pfälzer Tennissommer werden lassen.
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Konkurrenz Sieger Finalist Halbfinale Sieger NR

Damen Barbara Chaturvedi Daria Wilhelm Lena Barth Kirsten Hagenbucher
Christina Müller

Herren Sebastian Heim Alexander Schulz Eric Berthold Tobias Schwarz
Alexander Wirth

Herren II Christian Beck Max Fromm Peter Flöscher Alexander Szliska
Niklas Kleine-Jäger

Herren 40 Mathias Scholl Michael Czernich Steffen Diefenbach Markus Zimmermann
Olaf Hahne

Herren 50 Waldemar Nowrot Peter Flick Ulrich Frantzke
Karl-Heinz Klapper

Doppel Henkel/Marx Fitzner/Mahlmann Mayr/Reithermann
Minthe/Stolze

An der Fohlenweide 9 · 67112 Mutterstadt · Tel. (0 62 34) 92 66 69 · Fax 92 66 66



Platzbelegung Medenspiele 2013

Platz 1 Platz 2 Platz 3 Platz 4 Platz 5 Platz 6 Platz 7

Mittwoch
01.Mai

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Verbandsliga
Herren I

Verbandsliga
Herren I

Klasse A
Herren II

Verbandsliga
Herren I

Samstag
04.Mai

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A
Damen 40 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Klasse A 4er
Damen 50 II

Sonntag
05.Mai

Klasse C
Damen II

Klasse C
Damen II

Klasse C
Damen II

Verbandsliga
Damen I

Verbandsliga
Damen I

Verbandsliga
Damen I

Montag
06.Mai

Tennisschule Marcelo Manola
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I

Donnerstag
09.Mai

Oberliga 4er
Herren 75 I

Oberliga 4er
Herren 75 I

Verbandsliga
Herren I

Verbandsliga
Herren I

Verbandsliga
Herren I

Samstag
11.Mai

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 55 I

Sonntag
12.Mai

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren I

Verbandsliga
Herren I

Klasse A
Herren II

Verbandsliga
Herren I

Montag
13.Mai

Tennisschule Marcelo Manola
Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Klasse A 4er
Herren 70 III

Mittwoch
15.Mai

Tennisschule Marcelo Manola
Klasse B 4er
Herren 65 II

Klasse B 4er
Herren 65 II

Klasse C 4er
Herren 60 II

Samstag
25.Mai

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Sonntag
26.Mai

Klasse C
Herren 30 I

Klasse C
Herren 30 I

Klasse C
Herren 30 I

Klasse A
Herren II

Klasse A
Herren II

Klasse A
Herren II

Montag
27.Mai

Tennisschule Marcelo Manola
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I

Mittwoch
05.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Klasse C 4er
Herren 60 II

Klasse C 4er
Herren 60 II

Freitag
07.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
SWL Nord
Herren 65 I

SWL Nord
Herren 65 I

SWL Nord
Herren 65 I

Samstag
08.Juni

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 55 I

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 50 I

Pfalzliga
Herren 55 II

Sonntag
09.Juni

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Damen I

Verbandsliga
Damen I

Verbandsliga
Damen I

Montag
10.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I

Mittwoch
12.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Klasse B 4er
Herren 65 II

Klasse B 4er
Herren 65 II

Freitag
14.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Oberliga 4er
Herren 75 I

Oberliga 4er
Herren 75 I

Samstag
15.Juni

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Sonntag
16.Juni

Klasse C
Damen II

Klasse C
Damen II

Klasse C
Damen II

Klasse A
Herren II

Klasse A
Herren II

Klasse A
Herren II

Montag
17.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Samstag
22.Juni

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Damen 40 I

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 55 I

Montag
24.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I
Oberliga

Herren 70 I

Mittwoch
26.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
Klasse C 4er
Herren 60 II

Klasse C 4er
Herren 60 II

Freitag
28.Juni

Tennisschule Marcelo Manola
SWL Nord
Herren 65 I

SWL Nord
Herren 65 I

SWL Nord
Herren 65 I

Samstag
29.Juni

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 50 I

Sonntag
30.Juni

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Samstag
06.Juli

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 50 I

Datum



Mittwoch
01.Mai

Samstag
04.Mai

Sonntag
05.Mai

Montag
06.Mai

Donnerstag
09.Mai

Samstag
11.Mai

Sonntag
12.Mai

Montag
13.Mai

Mittwoch
15.Mai

Samstag
25.Mai

Sonntag
26.Mai

Montag
27.Mai

Mittwoch
05.Juni

Freitag
07.Juni

Samstag
08.Juni

Sonntag
09.Juni

Montag
10.Juni

Mittwoch
12.Juni

Freitag
14.Juni

Samstag
15.Juni

Sonntag
16.Juni

Montag
17.Juni

Samstag
22.Juni

Montag
24.Juni

Mittwoch
26.Juni

Freitag
28.Juni

Samstag
29.Juni

Sonntag
30.Juni

Samstag
06.Juli

Platz 8 Platz 9 Platz 10 Platz 11 Platz 12 Platz 13

Klasse A
Herren II

Klasse A
Herren II

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A 4er
Damen 50 II

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C
Herren 40 III

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse A
Herren II

Klasse A
Herren II

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren III

Klasse C
Damen II

Klasse C
Damen II

Klasse A 4er
Herren 70 III

Klasse C 4er
Herren 60 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C
Herren 40 III

Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga
Herren 55 II

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Klasse A 4er
Damen 50 II

Klasse A 4er
Damen 50 II

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren 30 I

Klasse C
Herren 30 I

Klasse C
Herren 30 I

Klasse A 4er
Herren 70 III

Klasse A 4er
Herren 70 III

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Klasse A 4er
Damen 50 II

Klasse A 4er
Damen 50 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B
Herren 40 II

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren III

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A
Damen 40 II

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C
Herren 40 III

Klasse A 4er
Herren 70 III

Klasse A 4er
Herren 70 III

Oberliga 4er
Herren 75 I

Oberliga 4er
Herren 75 I

Reduziert auf 2 Plätze

Datum
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Medenspiele 2013

SWL Nord
Herren 50 I

SWL Nord
Herren 65 I

Oberliga
Herren 55 I

Oberliga
Herren 70 I

Oberliga 4er
Herren 75 I

Verbandsliga
Damen I

Verbandsliga
Herren I

Verbandsliga
Damen 40 I

Verbandsliga
Herren 40 I

Verbandsliga
Herren 60 I

Pfalzliga 4er
Damen 50 I

Pfalzliga
Herren 55 II

Spieltag Samstag Freitag Samstag Montag Do. + Fr. Sonntag
1 x Mittw.
Sonntag

Samstag Samstag Sonntag
1 x Mittw.
Samstag

1 x Mittw.
Samstag

Spielbeginn 13:00 13:00 13:30 11:00 14:00 10:00 10:00 13:30 13:30 14:00
1 x 10:00

13:30
1 x 10:00

13:30

Mittwoch
01.Mai

TC Weiss-Blau
Zweibrücken 1

TC
Rodalben 1

TC SW im ASV
Landau 2

Samstag
04.Mai SW Frankfurt

SG Eppelborn
/Thalexw. 1

TC
Metternich 1

TC 77
Jockgrim 1

SG Meckenh.
/TSV Hassloch

Sonntag
05.Mai

TC
Trier 1

Andernacher
TC 2

TC Grün-Weiß
Bellheim 1

Montag
06.Mai

SG
Winterbach 1

Mittwoch
08.Mai

Donnerstag
09.Mai

TC BW Bad
Ems 1

TC
Trier 1

Samstag
11.Mai spielfrei

TC Blau-Weiß
Wallerfangen 1

SG Bad Breisig
/Asbach 1

TC
Trier 1

spielfrei
TC

Rodalben 1

Sonntag
12.Mai

TSV Schott
Mainz 1

TC Rot-Weiss
Kaisersl.1

TC
Emmelshausen

Montag
13.Mai

TC Illtal
Illingen 1

Mittwoch
15.Mai

Freitag
24.Mai

BW
Bad Soden

TC Grün-Weiß
Bingen 1

Samstag
25.Mai

TC Rot-Weiß
Worms 1

TC Hassloch 1
TC Rot-Weiss

Neustadt 1
TC SW im ASV

Landau 1
TC Klingen-
münster 1

TC 1986
Zeiskam 1

Sonntag
26.Mai

Sportpark TC
Simmern 1

TC Oberwerth
Koblenz 1

TC Bürgerweide
Worms 1

Montag
27.Mai

SG Rotenbühl
/Werbeln 1

Mittwoch
29.Mai

Montag
03.Juni

VfL
Kirchen 1

Mittwoch
05.Juni

Freitag
07.Juni

TC
Palmengarten

TC
Hüttigweiler 1

Samstag
08.Juni TV Buchschlag

TC Bienwald
Steinfeld 1

TC Boehringer
Ingelheim 1

TC Weiss-Blau
Zweibrücken 1

TC
Eisenberg 1

TSV F. Billigh.-
Ingenheim 1

Sonntag
09.Juni

TC Rot-Weiss
Kaisersl. 2

1.TC
Weilerbach 1

Montag
10.Juni

TC
Hüttigweiler 1

Mittwoch
12.Juni

Freitag
14.Juni

SG Rotenbühl
/Bexbach 1

Samstag
15.Juni

HTC Bad
Neuenahr 1

Tennisclub
Nieder-Olm e.V.

TC
Diez 1

TC Grün-Weiss
Dirmstein 1

TC
Kusel 1

Sonntag
16.Juni

TVGG
Igel 1

spielfrei spielfrei

Montag
17.Juni

BASF TC
Ludwigshafen 1

Mittwoch
19.Juni

Freitag
21.Juni

TC
Hüttigweiler

STC Blau-Weiß
Saarlouis 1

Samstag
22.Juni

TC Viktoria
St.Ingbert 1

TC Rh.-W.
Neuwied 1

TC RW
Boppard 1

TC Bürgerweide
Worms 1

Park TC
Grünstadt 1

SG Altdorf
/Geinsheim 1

Sonntag
23.Juni

TV 1846
Alzey 1

SG Kirchen
/Altenkirchen 1

Montag
24.Juni

SG Theley
/Oberlinxw. 1

Mittwoch
26.Juni

Freitag
28.Juni

TC BW Bad
Ems 1

TC Saarpfalz
Homburg-Einöd

Samstag
29.Juni

TVH
Rüsselsheim

TC SW im ASV
Landau 1

HTC Bad
Neuenahr 1

Sonntag
30.Juni

TC Rh.-W.
Neuwied 1

Freitag
05.Juli

BW
Wiesbaden

Samstag
06.Juli

TEVC
Kronberg

Sonntag
07.Juli

SG Illingen
/Schiffw. 1

= Heimspiel



Spieltag

Spielbeginn

Mittwoch
01.Mai

Samstag
04.Mai

Sonntag
05.Mai

Montag
06.Mai

Mittwoch
08.Mai

Donnerstag
09.Mai

Samstag
11.Mai

Sonntag
12.Mai

Montag
13.Mai

Mittwoch
15.Mai

Freitag
24.Mai

Samstag
25.Mai

Sonntag
26.Mai

Montag
27.Mai

Mittwoch
29.Mai

Montag
03.Juni

Mittwoch
05.Juni

Freitag
07.Juni

Samstag
08.Juni

Sonntag
09.Juni

Montag
10.Juni

Mittwoch
12.Juni

Freitag
14.Juni

Samstag
15.Juni

Sonntag
16.Juni

Montag
17.Juni

Mittwoch
19.Juni

Freitag
21.Juni

Samstag
22.Juni

Sonntag
23.Juni

Montag
24.Juni

Mittwoch
26.Juni

Freitag
28.Juni

Samstag
29.Juni

Sonntag
30.Juni

Freitag
05.Juli

Samstag
06.Juli

Sonntag
07.Juli

Pfalzliga 4er
Herren 70 II

Klasse A
Herren II

Klasse A
Damen 40 II

Klasse A 4er
Damen 50 II

Klasse A 4er
Herren 70 III

Klasse B
Herren 40 II

Klasse B 4er
Herren 65 II

Klasse C
Damen II

Klasse C
Herren III

Klasse C
Herren 30

Klasse C
Herren 40 III

Klasse C 4er
Herren 60 II

Montag
1 x Mittw.
Sonntag

1 x Mittw.
Samstag

Samstag Montag Samstag Mittwoch
1 x Mittw.
Sonntag

1 x Mittw.
Sonntag

Sonntag
1 x Mittw.
Samstag

Mittwoch

10:00 10:00
1 x 10:00

13:30
13:30 10:00 13:30 10:00 10:00 10:00 10:00

1 x 10:00
13:30

15:00

BASF TC
Ludwigshafen 3

TC Bienwald
Schaidt 1

TC
Kirrweiler 1

TV 07 Otterstadt
1

TC Rot-Weiss
Neustadt 3

SG PTSV
Neust./Diedesf.

TC Römerberg
1

SG Fußgönh.
/Dannstadt 1

TC E
Ellerstadt 1

TC
Kirrweiler 1

TC Schifferstadt
2

TC Schifferstadt
1

TC
Ramstein 1

TV TA Pfortz-
Maximiliansau 1

TC Weiss-Rot
1897 Speyer 1

TC Giulini
Ludwigshafen 1

SG Laumersh.
/Weisenheim 1

TC Schwarz-
Weiß e.V.

TC BW Lachen-
Speyerdorf 1

TV
Waldsee 1

TC Sportpark
Friedelsheim 1

TSG TA Landau
Godramstein 1

TC
Lustadt 2

TC
Fußgönheim 1

spielfrei

SG ASV Landau
Dahn 1

TC
Hassloch 1

TK
Altrip 2

TC
Limburgerhof 2

TC Grün-Weiss
Neustadt 1

TC Rot-Weiss
Neustadt 1

TV 1896 TA
Ruchheim 2

SG Rödersheim
/Meckenheim 1

TC Weiss-Rot
1897 Speyer 1

spielfrei
TV 1896 TA
Ruchheim 1

TC Ludwigsha.
Weisenheim

TC Grün-Weiss
Neustadt 1

spielfrei

Post SV TA
Ludwigshafen 1

TC
Lambsheim 1

spielfrei
TV 81

Kaiserslautern

spielfrei
SV 1914

Bobenheim

SF 1967 TA
Dierbach 1

TC SW
e.V.Speyer 1

TC Ludwigsha.
Weisenheim

TC BW Lachen-
Speyerdorf 1

TC 77
Jockgrim 1

SF 1967 TA
Dierbach 1

SC Alemannia
DJK Maudach

TC Schifferstadt
3

SC TA
Ludwigshafen 1

TC SW e.V.
Speyer 1

TC
Flomersheim 1

ASV 1946 TA
Birkenheide 1

spielfrei
TV 81

Kaiserslautern
TK

Altrip 1
spielfrei

TC Ludwigsh.-
Oppau 1

TC
Lingenfeld 1

ASV 1946 TA
Birkenheide 1

TuS TA
Erfenbach 1

SG Park TC
Lu/Post SV

TUS TA
Winzeln 1

spielfrei

TC
Modenbachtal

TC
Limburgerhof

Post SV TA
Ludwigshafen 1

Park TC
Ludwigshafen 1

TC Ludwigsh.-
Oppau 2

TC SW 1903
Bad Dürkheim 1

Park TC
Grünstadt 1

TC
Heuchelheim 1
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EINFACHE IDEE - GROSSE WIRKUNG!

Der LotusGrill hat einen eingebauten, batteriebetriebenen Lüf-
ter, der die Kohle mit Frischluft versorgt. Die Glut wird dadurch
permanent angefeuert und der Grill ist bereits nach 3-4Minuten
einsatzbereit. Der An-/ Ausschalter dient gleichzeitig als stu-
fenloser Wärmeregler. Je mehr Luft in die Kohle geblasen wird,
desto heißer verbrennt sie. Funkenflug oder herausfallen der
Glut ist jedoch ausgeschlossen, da die Verbrennung in einem
geschlossenen Korb im Inneren des Grills stattfindet. Die Au-
ßenschale des LotusGrill wird dank der doppelwandigen
Bauweise niemals heiß und kann jederzeit berührt werden.
Der Grill kann sogar während des Betriebes bewegt und z.B.
an einen anderen Standort gebracht werden. Aus dem Grillgut
austretendes Fett wird in der Innenschale des LotusGrill aufge-
fangen und kommt mit der Kohle nicht in Berührung. Dadurch
können während des gesamten Grillvorgangs keine Stichflam-
men entstehen.

Lotus Gusspfannenvertrieb Brigitte Ohler
Rheingönheimer Weg 3-5 (Gewerbegebiet Nord)
D-67117 Limburgerhof
Fon +49 (0) 6236/60621 · Fax: +49 (0) 6236/8440
lotuspfannen@t-online.de · www.lotusgrill.de

Direktverkauf in unserem Ladengeschäft:
Mo-Fr 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
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Damen Mädchen und Jungen

Christine Aleksanjan 21/A Justus Adler 3/U12
Celine Anders 39/A Christine Aleksanjan 2/U15 – 3/U18
Caroline Armbruster 25/A Celine Anders 12/U15
Ulrike Aye 16/40 – 14/50 Yannik Anders 9/U15 – 14/U18
Lena Barth 5/A Lukas Aye 7/U15
Lisa Barth 16/A Philip Backhaus 16/U15
Eva-Maria Berg 12/A – 5/40 Jannik Baumann 6/U12
Sabine Bernbach 14/40 Roberto Berati 9/U12 – 20/U15
Olivia Bien 36/A Leonie Bien 13/U12
Katarina Bihn 26/A Olivia Bien 9/U15
Barbara Chaturvedi 3/A Katharina Bihn 5/U18
Vanessa Daut 9/A Valentin Daumann 20/U18
Heidi Degen 12/40 – 6/50 Enes Demiralp 10/U12
Maren Delventhal 28/A Christian Dietrich 9/U18
Kathrin Dietrich 14/A – 6/40 Maya Dörrzapf 12/U12
Guni Eppel 9/40 – 3/50 Mona Dörrzapf 11/U12
Karolin Epstein 31/A Karolin Epstein 4/U15 – 6/U18
Sabine Frommherz 23/A – 20/40 Sebastian Epstein 2/U15 – 4/U18
Anabel Görtz 35/A Benedikt Feldmann 5/U12
Leonie Gries 19/A Christian Fetzer 11/U18
Julia Gruler 33/A Nick Fleckhaus 19/U15
Daniela Handrich 24/A Dennis Fluck 17/U15 – 22/U18
Marie Heering 32/A Noah Fußer 21/U15
Sigrid Hinterleuthner 11/40 – 5/50 Anabel Görtz 8/U15
Elena Holl 1/A Niklas Graff 4/U12
Anja Hornung 27/A - 22/40 Leonie Gries 1/U15 – 2/U18
Ursel Hundsdörfer 10/40 – 4/50 Julia Gruler 6/U15 – 8/U18
Heike Jansen 15/A – 8/40 Marie Heering 5/U15 – 7/U18
Brigitte Jörg 7/40 Boris Hettinger 13/U15 – 21/U18
Claudia Jörns 6/A Jannik Jansen 18/U18
Jutta Käß 15/40 – 8/50 Kristof Jung 14/U15
Sonja Klingberg-Adler 18/A – 17/40 Fritz Kittelberger 18/U15
J. Kreiselmaier-Schricker 25/40 – 14/50 Jan Kolassa 6/U18
Alexa Langohr 20/A David Kuhlmann 4/U15
M. Liborius-Schneider 24/40 – 13/50 Phillipp Kunz 16/U18
Petra Melounova 2/A Henrik Langer 8/U12
Karin Mutschke 17/50 Niklas Langer 19/U18
Brigitte Ohler 30/40 – 18/50 Carlo Magin 8/U18
Christina Pasedach 29/A Antonio Manola 3/U15 – 5/U18
Claudia Paul 22/A – 19/40 Vito Manola 1/U12 - 10/U15
Hannelore Putz-Geißler 26/40 – 15/50 Nicolas Mayr 1/U15 – 1/U18
Carola Reinholz 21/40 - 11/50 Luca Metzger 15/U15
Marion Reithermann 28/40 Eric Müller 11/U15 – 15/U18
Luise Rettig 34/A Frederik Noll 19/U18
Isabell Sattler 29/40 Victor Noll 2/U12
Hannelore Satter 13/40 – 7/50 Marie Pfaff 14/U12
Ines Schmidt 17/A Fabio Reithermann 2/U18
Liz Schmitt-Hetterich 2/40 – 10/A Luise Rettig 7/U15
Julia Schneider 13/A Nils Rettig 12/U15 – 17/U18
Michelle Schneider 30/A Nico Sattler 5/U15
Sabrina Schönung 11/A Patrick Sattler 15/U12
Doris Sefrin 23/40 – 12/50 Jan-Eric Schardt 8/U15 – 12/U18
Emmi Sedlak 27/40 – 16/50 Julia Schneider 1/U18
Margot Stelzer 18/40 – 10/5 Nele Schramm 7/U12
Tatjana Weber 7/A - 1/40 Axel Schuermann 7/U18
Anne Wenzel 3/40 – 1/50 Rabea Schuermann 3/U15 – 4/U18
Hana Wiechers 4/40 - 2/50 Tobias Terstiege 3/U18
Daria Wilhelm 4/A Katharina Wienen 11/U15
Katharina Wienen 38/A Amy Zahn 10/U15
Amy Zahn 37/A Erik Zimmermann 8/U15 – 13/U18
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Herren

Walter Anders 8/60 – 7/65
Yannik Anders 46/A
Daniel Anthes 32/A
Dr. Harald Armbruster 34/A - 11/50
Stefan Armbruster 22/A
Gerhard Baiter 3/75 - 11/70
Peter Bauer 14/65
Michael Bayer 12/30 – 25/40
Sebastian Beil 18/A
Hans Berg 10/65 - 4/70
Helge Berg 17/40
Stefan Berger* 9/30
Egon Berkel 13/60 – 9/70
Rudi Bock 17/60
Peter Braun 23/40
Eric Burckard 55/A
Lutz Burckard 7/55 – 2/65
Parantap Chaturvedi 8/A
Oliver Defren 6/30 – 16/40
Toni Degen 11/55 – 4/60
Sören Denzer 39/A
Wolfgang Deubel 15/60
Steffen Diefenbach 13/A - 10/40
Christian Dietrich 36/A
Nicolas Ehrlich 52/A
Peter Emmrich 7/60 – 6/65
Sebastian Epstein 27/A
Andreas Fachinger* 11/30
Dr. Markus Fath 15/40
Helmut Felix 18/65
Christian Fetzer 41/A
Hendrik Fiedler 8/50 - 9/55
Patrick Fischer 30/40
Peter Flick 1/40 – 2/50
Peter Flocken 5/30 – 14/40
Robert Francescutti 12/60 – 11/65
Ulrich Frantzke 4/50 - 4/55
Klaus Frey 7/70
Klaus Fußer 4/75 - 17/70
Gerhard Geller 18/40
Steffen Gieraths 7/A - 4/30
Hermann Glaser 3/55 – 1/65
Fritz Goth 15/70
Alexander Grabs* 8/30
Gerald Gries 33/40
Stefan Gruler 10/50 - 18/55
Herbert Hahn 21/70
Uwe Hartwig 12/65
Gerd Heinrich 5775 - 19/70
Wolfgang Henning 6/55
Jürgen Henrich 32/40
Boris Hettinger 50/A
Gerhard Hick 5/55
Frank Hölzel 14/A - 12/40
Lutz Holtermann 20/55
Markus Hübner 9/60 – 8/65
Marek Jaloviec 2/A
Knud Jansen 31/40
Kristof Jung 51/A
Dr. Guido Kaupe 7/50 - 9/40
Marco Kirchner 11/A - 3/40
Alfred Klehr 6/60 – 5/65
Walter Kob 2/55 – 1/60
Jürgen Köchert 15/65
Dieter Kohn 3/65 – 1/70

Dr. Dieter Kolassa 19/55
Jan Kolassa 29/A
Dr. Karl Kolter 15/55
Georgios Kopanos 26/40
David Krcmar 3/A
Günter Krick 17/65
David Kuhlmann 30/A
Phillipp Kunz 48/A
Nils Landmann 22/40
Manfred Laubner 6/75 - 20/70
Horst Layer 14/70
Christian Maas 20/A
Carlo Magin 35/A
Kunibert Magin 19/40
Antonio Manola 28/A
Marcelo Manola 5/A - 2/30
Felix Martin 53/A
Frederic Mayr 19/A
Nicolas Mayr 9/A
Stefan Metzdorf 54/A
Wolf-Dietrich Möller 18/60
Andreas Mohe 20/40
Cedric Mohr 44/A
Sascha Morawitz 42/A
Eric Müller 47/A
Georg Münch 13/65
Dietmar Mutschke 12/55 – 6/60
Rolf Neher 9/50 - 16/55
Van Lai Nguyen 4/A - 1/30
Boerries Nies 8/55 – 2/60
Lennart Nies 21/A
Dirk Nikolaus 36/A
Frederik Noll 40/A
Herbert Noll 5/70
Waldemar Nowrot 4/40 – 3/50
Carsten Nübling 10/A - 2/40
Jürgen Ott 3/60 – 4/65
Michael Petrakopulos 24/40
Felix Pieper 37/A
Dieter Rauscher 12/70
Klaus Reimer 18/70
Fabio Reithermann 15/A
Nils Rettig 49/A
Julian Rieck 6/A - 3/30
Michael Ringer 13/40
Manfred Rübens 6/50 - 8/40
Jürgen Satter 28/40
Nico Sattler 31/A
Rainer Schäfer 10/55
Jan-Eric Schardt 43/A
Dr. Michael Schehl 6/40
Wolfgang Schmidt 13/70
Simon Schneider 24/A
Walter Schneider 21/55
Günter Schön 14/60
Manfred Schönholz 9/65 – 13/70
Dr. Hermann Scholl10/70
Mathias Scholl 12/A - 5/40
Viktor Schulz 16/70
Georg Schuhmacher 5/50 - 7/40
Hans-Jürgen Seifer 22/70
Gerd Spittler 19/65
Wilhelm Spoor 1/75 - 2/70
Sven Sroka* 7/30
Hans Strathausen 19/60

Sascha Streuff 11/40
Bernd Strozyk 14/55 – 10/60
Tobias Terstiege 26/A
Peter Thomas 1/50 - 1/55
Josko Topic 1/A
Dieter Vögeli 13/55
Günter Volk 16/65
Jürgen Vondung 17/55
Holger Wantzelius 27/40
Marc Weber 17/A
Rainer Weber 29/40
Hans-Joachim Weiß 16/60
Michael Wetzelsberger* 13/30
Benedikt Wiechers 25/A
David Wiechers 33/A
Julian Wilhelm 23/A
Björn Will 16/A
Lothar Wohnsiedler 11/60 – 6/70
Wolfgang Wycisk 7/75
Eric Zimmermann 45/A
Hans-J. Zimmermann 2/75 - 8/70
Markus Zimmermann 10/30 – 21/40



Limburgerhof

Tennisabonnements
Wintersaison 2012 / 2013

Uhrzeit Montag bis Freitag

je Abo-Stunde Saisonpreis

09.00 - 14.00 13,- 403,-

14.00 - 17.00 18,- 558,-

17.00 - 22.00 23,- 713,-

Uhrzeit Samstag und Sonntag

je Abo-Stunde Saisonpreis

09.00 - 21.00 17,- 527,-

90 Minuten und Doppelstunden

Uhrzeit Montag bis Freitag

Abo 90-Min. Abo-Doppelstunde Saisonpreis

09.00 - 10.30 o.
10.30 - 12.00 20,- ---- 620,-

12.00 - 14.00 ---- 18,- 558,-

14.00 - 16.00 ---- 27,- 837,-

16.00 - 18.00 ---- 36,50 1.131,50

21.00 - 22.30 25,- ---- 775,-

Alle Preise sind in Euro inkl. 19% MWSt. Lichtgeld bei Bedarf: 2 Euro/Stunde.
Dauer der Wintersaison: 20.09.2012 bis 24.04.2013.

Die Sanariumbenutzung ist während der Sanariumbetriebszeiten nach dem Match für die Spieler
im Spielpreis enthalten und ist ein kostenloser Service ohne Rechtsanspruch.

Limburgerhof

Telefon 0 62 36 – 6 12 63 www.sportiv-sportcenter.de
Änderungen vorbehalten, Stand: 11/2011

Uhrzeit Samstag und Sonntag

Abo-Doppelstunde Saisonpreis

12.00 - 14.00 22,- 682,-

14.00 - 16.00 22,- 682,-

17.00 - 19.00 22,- 682,-

19.00 - 21.00 22,- 682,-
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Wo bitte bleibt der Sportsgeist?

Der Name Ulrich Bunkowitz wird den meisten Le-
sern völlig unbekannt sein. Sogar ernst-gemeinte
Anfragen bei unserem Clubwirt wer-den vermut-
lich in dieser Personalie keine posi-tiven Erkennt-
nisse zu Tage fördern. Ein Schöffengericht hat
den erwähnten Herren we-gen „gemeinschaft-
lichen Betruges in zwei be-sonders schweren
Fällen und weiteren Delikten“ rechtskräftig zu
einem Jahr und 11 Monaten verurteilt. Die Strafe
erfolgte für zwei Jahre auf Bewährung, ansons-
ten wäre dieser Sportskamerad eingefahren.
Ach ja, Bunkowitz ist Präsident des Tennis-ver-
bandes Niederrhein. Am 20. März hielt dieser
seine Mitgliederversammlung ab. Trotz
Aufforderung des Präsidenten, ihm Fragen zu
stellen, meldete sich kein einziger Delegierter zu
Wort! Auch dies ist eine Art Abstimmung. Herr
Bunkowitz indes wertete in der Manier eines
selbstgefälligen Funktionärs es als gro-ßen Ver-
trauensbeweis.
Leider scheuten sich die Delegierten die nahe-
liegenden Fragen zu stellen: Warum wurden die
Bezirksverbände zuvor nicht in Kenntnis gesetzt?
Warum habe er sein Amt nicht ruhen lassen, wie
es üblich ist? Wie könne ein „verknackter“ Präsi-
dent als kompetenter An-sprechpartner von Po-
litik und Wirtschaft fun-gieren, das Tennis eines
Verbandes reprä-sentieren oder gar den Nach-
wuchs fördern.
Immerhin bemerkte der langjährige Präsident
des Deutschen Tennisbundes, Georg Freiherr von

Waldenfels: „Das geht doch gar nicht. Bunkowitz
schadet als rechtskräftig verurteil- ter dem deut-
schen Tennis.“
Der aktuelle Präsident Altenburg rückte dieses
Argument sogleich politisch wieder zurecht,
wohl auch aus Dankbarkeit dafür, dass ihm eben
jener Verurteilte mit den Stimmen seines TVN zur
Wahl ins Amt verholfen hatte.
Einer, immerhin, hat vor dem großen Schwei-gen
die Stimme erhoben und wollte für Trans-parenz
sorgen. Schließlich aber, so berichten Insider wur-
de er zurückgepfiffen mit dem Vor-wurf man-
gelnder Solidarität und mit der Ab-sicht alles un-
ter der Decke halten zu wollen.

Offensichtlich ist das sich „setzen zwischen alle
Stühle“ keine Disziplin die nur lokalen Ober-
schiedsrichtern vorbethalten bleibt.

Direkt neben diesem Artikel war ein Bild des
Allmächtigen FIFA-Präsidenten Blatter.
Zufall oder nicht, die Headline lautete „Endlich
weg damit“
Keinesfalls meinte der Eidgenosse sein un-durch-
sichtiges Finanzgebaren. Ganz im Ge-genteil
beabsichtigt Blatter, den unlängst auf den Weg
gebrachten Reformkurs rasch zu beenden. Der
Anti-Korruptions-Experten be-mühte in seinem
Kommentar darauf den Ver-gleich zum chine-
sischen Volkskongress und resumierte: „Es gibt
noch viel zu tun…“
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Tatsächlich war auch Positives über Tennis zu le-
sen. Berichtet wurde über das Turnier im Miami.
Allerdings nicht über den x-ten Frühling eines in
erstaunlich guter Form spielenden Tommy Haas,
sondern über zwei Tennishoffnungen und deren
unterschiedlichen
Temperamente.

Jedenfalls sollte man sich die Namen Julia Pu-
tintseva und Donna Vekic, 18 bzw. 16 Jahre alt,
merken. Hier boten beide, den nach hef-tigem
Regenschauer verbliebenen Zuschauern, ein fes-
selndes Erlebnis. Beide Spielerinnen agierten mit
größtem Einsatz und dem nötigen Können. Auf
der einen Seite stand die Kroatin Vekic ohne eine
Miene zu verziehen, ihr gegenüber die tempera-
mentvolle Russin Putintseva. Beide packten alles
in dieses Match, von wuchtigen Vorhandschlägen
und erstklassigem Slice wird berichtet, von kna-
ckigen Volleys und „gutem Händchen“. Schließ-
lich behielt die clevere Kroatin die Kontrolle und
somit auch die Oberhand. Mit der nötigen Cle-
verness, Kampfkraft und kühler Übersicht ließ sie
die Gegnerin an ihrem Spiel und sich selbst ver-
zweifeln. Sicher wird von den beiden noch eine

Menge zu hören sein, schließlich ver-fügen sie
über das nötige Rüstzeug das bestes Tennis aus-
zeichnet. So werden auch mehr Zuschauer als in
nämlicher Abendstunde an großem Sport teilha-
ben können.
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Noch bevor der erste Ballwechsel am 8. Septem-
ber bei idealem Ten-niswetter stattfand, hatte
Walter Kob bereits einen tollen Job ge-macht:
Nur mit größter Mühe konnte er ein Teilnehmer-
feld an den Start bringen das einen brauchbaren
Spielmodus zuließ. Und immerhin folgten die
Hälfte der Spielerinnen und Spieler seiner
Einladung aus auswärtigen Clubs.

Immerhin 32 Teilnehmer, jeweils zur Hälfte Da-
men und Herren, traten zu den vier Runden im
Mi-xed an. Bei jeweils wechselnden Partnern
nahm jeder sein Ergebnis
mit. Spannung und – ebenso wich-tig – Spaß war
das Motto. Dass da-
bei „großes Tennis“ geboten wurde,
ist durch die Bilder zweifelsfrei dokumentiert.

Bevor sich die Ü-Vies auf das leckere Buffet von
Clubwirt Markus Hübner stürzen konnten erfolg-
te die Ehrung der verdienten Sieger.

Bei den Damen machten Yvonne Kaiser-Bähr, Bri-
gitte Horch und Ni-cole Laub die beste Figur, bei
den Herren belegten Gerhard Pfitzer, Erich Martin
und Walter Anders die vorderen drei Plätze.

Traditionell folgte die Tombola mit
schönen Preisen, bevor der lange Tag bei Musik
und Tanz seinen ge-bührenden Ausklang fand.
Wie an anderer Stelle bereits erwähnt, wäre es
ein herber Verlust wenn auch diese Veranstaltung
mangels Interesse und der Konkurrenz durch
zahlreiche LK-Turniere vor dem Aus stünde. Viel-
leicht denken alle des in Frage kommenden Per-
sonenkreises gerne an die schönen Stunden der
vergangenen Ü-Vie-Turniere und besinnen sich
eines Besseren.

Ü-Vie-2012 – eine endliche Geschichte?



Zeller Recycling GmbH
In der Schlicht 6

67112 Mutterstadt
Telefon: 0 62 34 - 94 74 0

www.zeller-recycling.de

Sauber getroffen
Mit der richtigen Technik und einem perfekten Service zum Erfolg: das
gilt nicht nur auf dem Tennisplatz, sondern auch für die Firma ZELLER
Recycling. Wir sammeln, entsorgen, sortieren und bereiten alle Arten
von Abfällen und Grünschnitt in modernsten Anlagen auf vermarkten die
daraus gewonnen Wertstoffe wie Komposte, Erden oder Mulchprodukte.
Das ist ein echter Vorteil – für Sie und die Natur.

Inh. Karl Mistler
Floristmeister
Pfalzring 1
67112 Mutterstadt
Tel. (0 62 34) 40 26
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Generationendoppel

Am letzten Tag des Tenniscamps wurde 2012 das
Generationendoppel-Turnier ausgetragen. Das
Organisationsteam um Sören Denzer schaffte nur
wenige junge Teilnehmer des Camps mit ihren El-
tern für das Turnier zu begeistern, der Anklang
bei den Senioren war dafür umso positiver. Sechs
Paare nahmen teil und überzeugten mit einer
unnachahmlichen Kombination aus Dynamik und
Routine. Das Duo Klaus Reimer/Fabio Reither-
mann er-wischte dabei den besten Start in den
Hobby-sommer und konnte die Paarung Berg/S.
Ep-stein auf Platz zwei verweisen. Außer diesen
spielten H. Degen/L. Gries, V. Reithermann/M. Rei-
thermann, Sedlak/ Schmidt, sowie Fußer/ Eppel.
Sehr erfreulich war auch das große Zuschauer-
interesse.

Mixed-Medenrunde

Unser Mixedteam sicherte sich in den Som-merfe-
rien nach 2010 bereits zum zweiten Mal den Titel
„Pfalzmeister“! Ungeschlagen hätte dem Team
am letzten Spieltag gegen Ellerstadt ein Punkt
gereicht, Kapitän Sören Denzer sich-erte seinem
Team mit zwei gewonnenen Matchtiebreaks (im
Doppel an der Seite von Mi- chelle Schneider)
aber auch hier den Sieg. Im Einsatz für unsere
Mixed-Mannschaft waren außerdem Lena Barth,
Sebastian Beil, Alexa Ferrenberg, Claudia Jörns,
Lennart Nies, Sabrina Schneider, Simon Schneider,
Daria Wil-helm, Julian Wilhelm, Nele Zorn und
Andre Dewitt (BASF TC).
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Clubmeisterschaften

Diese wurden 2012 lediglich in der Aktiven Kon-
kurrenz ausgetragen. Das Teilnehmerfeld setz-
te sich nur aus Spielern der zweiten und dritten
Herrenteams zusammen. Diese zeigten an den
beiden Wochenenden im September sehenswer-
te Matches. Fabio Reithermann, der am Ende des
Sommers auch zum erfolg-reichsten LK-Punkte-
sammler unseres Clubs werden sollte, wackelte
nur einmal kurz in sei-nem Vorrundenmatch ge-
gen Lennart Nies als er einen Satzrückstand auf-
holen mußte. Im Finale machte er es gegen den
gleichen Gegner besser (6:3, 6:3). In ihren Halb-
finals hatten sich die Finalisten gegen Frederic
Mayr und Marc Weber durchgesetzt.

Mixed-Clubturnier

Das Turnier wurde letztes Jahr im Schleifchen-mo-
dus ausgetragen. Immerhin zwanzig Spie-lerin-
nen und Spieler fanden sich Ende Sep-tember auf
der Anlage ein und sorgten bei idealem Wetter
für tolle Spätsommermatches. Geradezu spekta-
kulär gerieten die Begeg-nungen am Turnieren-
de. Mit Lisa Barth, Stefan Armbruster und Fabio
Reithermann waren im letzten Doppel drei der
vier erfolgreichsten Spieler des Tages vertreten
und zeigten zu-sammen mit Eva-Maria Berg span-
nende Ball-wechsel. Diese konnte Marion Reither-
mann, die ebenfalls zu den Tagessiegern zählte,
zu diesem Zeitpunkt bereits entspannt von der
Clubterrasse aus verfolgen.

Fußballtennis

Zum Abschluss des Hobbysommers lud Club-
wirt Markus Hübner schließlich wie üblich zum
seinem Turnier ein. Sieben Dreierteams folgten
seiner Einladung und machten in umkämpf- ten
Matches ihre Sieger unter sich aus. Einmal mehr
konnte Fabio Reithermann im Team mit seinem
Vater Volker und Jürgen Lempke das I-Tüpfelchen
auf seinen erfolgreichen Hob-bysommer setzen.
Starke Konkurrenz galt es zu bezwingen, der SV
Schauernheim schickte sogar drei Spiele aus der
ersten Fußballmann-schaft ins Rennen. Umso
erfreulicher war es, dass die technisch starken
Blauweißen sogar noch von einem weiteren TCM-
Team abge-fangen werden konnten. Der Club-
wirt Markus Hübner selbst, an der Seite von Sören
Denzer und Lennart Nies gelang das Kunststück
im allerletzten Spiel vorbeizuziehen.

Auch in diesem Sommer werden wir wieder eini-
ge Hobbyturniere auf unserer Tennisanlage an-
bieten.
Wir freuen uns, wenn viele Mitglieder daran teil-
nehmen werden und mit uns zusammen Spaß ha-
ben werden.

Lennart Nies



Theodor-Heuss-Straße 2 · 67112 Mutterstadt · Telefon 06234- 92 94 00

Praxis für Krankengymnastik

•

•

•

•

•

Krankengymnastik

Krankengymnastik auf

Neurologischer Basis

Manuelle Therapie

Manuelle

Lymphdrainage

Massagen

•

•

•

•

•

•

Fango/Heißluft

Schlingentisch

Hausbesuche

Medizinisches

Muskelaufbautraining

Dorntherapie

Kinesiotape

Gepflegt von Kopf bis Fuß,

wir verwöhnen sie gerne

Unsere Spezialgebiete

Permanent Make up, perfektes Aussehen, dauerhafte Schönheit ohne Aufwand

Nagelspangen bei eingewachsenen Nägeln

Neu in unserem Studio

Wimpernverlängerung und verdichten. Dichte, lange und schön geschwungene Wimpern

Ihre Hautspezialisten freuen sich auf Ihren Besuch

Ihr Kosmetikstudio Theodor-Heuss-Str. 7 67112 Mutterstadt

Tel. 06234-3020430 www.ihrkosmetikstudio.de info@ihrkosmetikstudio.de
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87 Karlheinz Schöler 09.04.1926
86 Brunhilde Kühlhorn 21.04.1927
85 Guy Lam 14.01.1928
84 Dietmar Müller 05.11.1929
82 Günter Kuhn 28.01.1931
81 Hubert Wydra 17.11.1932
81 Dietmar Pfefferkorn 11.07.1932
81 Hans Blaul 06.06.1932
81 Klaus Fußer 24.02.1932
80 Egon Holzwarth 31.10.1933
80 Waltraud Reimer 28.10.1933

79 Willi Hammer 26.09.1934
79 Heinz Götz 19.09.1934
79 Ingrid Müller 02.04.1934
78 Wolfgang Lendle 31.12.1935
78 Ingrid Gaa 30.11.1935
78 Ludmilla Dahmer 12.08.1935
78 Norbert Bien 29.04.1935
78 Manfred Laubner 25.04.1935
78 Joachim Nielebock 14.02.1935
77 Hans-J. Zimmermann 17.11.1936
77 Gerhard Baiter 16.11.1936
77 Dieter Sorg 16.09.1936
77 Fritz Goth 28.08.1936
77 Hedwig Sorg 27.08.1936
77 Josef Sack 06.07.1936
77 Wolfgang May 16.05.1936
77 Manfred Juncker 04.05.1936
77 Elsbeth Maurer 04.04.1936
77 Harald Diehl 09.03.1936
77 Hilde Juncker 27.02.1936
77 Inge Laudenklos 28.01.1936
76 Hermann Böffel 20.12.1937
76 Wolfgang Wycisk 03.12.1937
76 Gerhard Heinrich 03.10.1937
76 Inge Felix13.09.1937
76 Gisela Emmrich-Bein 23.08.1937
76 Klaus Jakob 18.08.1937
76 Hermann Scholl 24.04.1937
76 Dagmar Bien 23.04.1937
76 Dorette Nielebock 24.02.1937
76 Jürgen Kleine 01.02.1937
76 Wilhelm Spoor 05.01.1937
75 Ria Böffel 31.10.1938
75 Wolf-Dieter Fischer 09.07.1938
75 Dieter Krahnert 16.01.1938
75 Sieglinde Jakob 11.01.1938

70 Jürgen Schmitt 18.12.1943
70 Klaus Felsenstein 14.12.1943
70 Brigitte Braun 28.11.1943
70 Elke Wessa 17.11.1943
70 Charlotte Kriegshäuser 08.09.1943
70 Gerlinde Schmidt-Huber 04.07.1943
70 Brigitte Kohn 23.06.1943
70 Helmut Felix 25.04.1943
70 Michael Stelzer 32.03.1943
70 Egon Berkel 15.03.1943
70 Bruno Ledig 08.03.1943
70 Hans Berg 24.01.1943
70 Peter Ledig 07.01.1943

65 Günter Krick 10.12.1948
65 Wolfgang Schmidt 05.12.1948
65 Armin Biebinger 01.12.1948
65 Berthold Schlosser 18.10.1948
65 Georg Münch 09.08.1948
65 Randolf Jakob 11.06.1948
65 Gabi Kunz 27.05.1948
65 Toni Degen 09.04.1948
65 Hans Strathausen 25.03.1948
65 Brigitte Schmelter-Grüner 17.02.1948

60 Hannelore Bock 06.12.1953
60 Hermenigild Iserlohn 13.11.1953
60 Manfred Hahn 10.11.1953
60 Ursula Hundsdörfer 30.09.1953
60 Wolf-Dietrich Möller 14.08.1953
60 Petra Rolle 29.07.1953
60 Boerries Nies 21.07.1953
60 Brigitte Ohler 20.04.1953
60 Gabriele Schön 19.03.1953
60 Walter Kob 07.03.1953
60 Dietmar Mutschke 14.01.1953

55 Hana Wiechers 22.12.1958
55 Klaus Jörg 12.12.1958
55 Jürgen Satter 01.12.1958
55 Manfred Fischer 21.11.1958
55 Markus Selhoff 02.09.1958
55 Michael Petrakopulos 08.08.1958
55 Ute Wagner 01.08.1958
55 Matthias Wiechers 19.07.1958
55 Ulrich Frantzke 12.07.1958
55 Jürgen Lempke 05.07.1958
55 Annette Schneider 01.07.1958
55 Peter Kramer 25.06.1958
55 Ursula Metzdorf 13.06.1958
55 Thomas Schnabel 04.06.1958
55 Manfred Rüdebusch 07.04.1958
55 Stefan Gruler 24.03.1958
55 Gilbert Mayr 09.02.1958
55 Heidi Kurrle 29.01.1958
55 Birgitta Peschel 18.01.1958

50 Ulrike Aye 23.12.1963
50 Andrea Sehlhoff 28.08.1963
50 Manfredo Rübens 07.07.1963
50 Jürgen Henrich 02.02.1963
50 Uwe Spoor 12.01.1963

Herzlichen Glückwunsch!

40 Jahre Mitglied seit 1973

Armin Biebinger
Ria Böffel
Hermann Böffel
Ulrich Franzke
Ingrid Gaa
Fritz Goth
Dieter Krahnert
Karlheinz Schöler

35 Jahre Mitglied seit 1978

Egon Berkel
Ludmilla Dahmer
Dorette Nielebock
Uwe Spoor

30 Jahre Mitglied seit 1983

Walter Kob
Boerries Nies

25 Jahre Mitglied seit 1988

Klaus Jörg
Georg Münch
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Jubiläum in weiß

In lockerer Stimmung brachen die Teilnehmer der 20. (!) Skifreizeit
am 10. Januar im einmal mehr proppenvollen Reisebus auf ins
Skigebiet Fis-Ladis-Serfaus.Vorstand Rudi Flick lies gleich, auch
das ist beste Tradition, die Sektkorken knallen und brachte damit
nicht nur den Bus in Fahrt. Die Anreise zum Hotel „Edelweis“ in
Pfunds verlief zügig und pünktlich wurde abends Quartier gemacht.

Los ging´s um halb neun ins Skigebiet Ladis und trotz mäßiger
Prognosen war uns der Wettergott hold. Am Samstag herrschte
sogar richtiges Kaiserwetter, der Schnee war top und alle in bester
Form! Erst einmal in Fahrt gekommen hatten einige Spezialisten
ihren Auftritt: Selbst die Rodelbahn wurde unter die Bretter
genommen.

Zum finalen Einkehrschwung kurvten die Alpinisten um 16:00 Uhr
in den „Weiberkessel“. Das Klima wandelte sich hier urplötzlich
von sonnig und trocken nach feucht-fröhlich. Befreit von Skischuhen
wurde das Tanzbein geschwungen und die Stimmbänder beim
vereinten Singen der Après-Ski-Hits dem Stresstest unterzogen.

Zurück im Hotel speisten wir vorzüglich zu Abend und einige waren
hernach früh geschafft. Ob vom leckeren Essen oder der frischen
Luft ist nicht überliefert. Weitere Ursachen sind allerdings nicht
ganz auszuschließen.

Eine besondere Auszeichnung wurde Jubilar Klaus Fußer zuteil.
Für seine 20. Teilnahme an der Skifreizeit wurde der alleinige
Rekordhalter ausgezeichnet. Wie zu hören ist, hat er schon für´s
nächste Jahr reserviert. Der frühe Vogel…

Eva-Maria Berg/BoN

Die 21. Ausgabe
unserer Skifreizeit führt uns

vom 16. – 19.01.2014
in das gleiche Skigebiet.

20. Skifreizeit des TCM



EBERLE Reisen
67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de
Tel.: 06231/79 34 oder 8 98 info@eberle-reisen.de
67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de

Urlaubsreisen

Rundreisen

Städtereisen

Vereinsfahrten

Betriebsausflüge

Musicalreisen

Flug- und

Pauschalreisen

Fordern Sie bitte unseren aktuellen
Katalog an! Gerne beraten wir Sie
auch persönlich in unserem Reisebüro.

Noch bequemer reisen:
Unser neu gestalteter
Kundenparkplatz und
unser neues Abfahrts-
terminal in Assenheim
steht Ihnen zu all Ihren
gebuchten Reisen
kostenlos zur Verfügung.

www.stickerei-krick.dewww.krick-ledercreationen.de

Sticken & Flockdruck

Industrie

Handel

Handwerk

Vereine

Clubs

Hotels

Gaststätten

Speditionen

Touristik

Rettungsdienste

Kommunen

Messen

Sport

Shirts

Hemden

Fleece

Hosen/Shorts

Jacken/Westen

Caps

Taschen

Accessoires u.

Sonstiges

Sticken & Flockdruck

besuchen Sie unseren Online-Shop

besuchen Sie unseren Online-Shop

Wormser Landstr. 257

67346 Speyer/Nord

Telefon: 0 62 32/4 39 59

Fax: 0 62 32/3 60 19

online shop stickerei-krick.de

info@krick-ledercreationen.de

gestalten Sie Ihr Shirt selbst



Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.
Mehr unter vrbank.de/generationen oder Telefon 0621 1282-0.

Beratung für alle Generationen

Wir machen den Weg frei.

Privat krankenversichern
Vorsorgen für die Familie

Endlich eigener Chef sein

Was trei
bt

Sie an? La
ssen

Sie sich berate
n.

Papa Klaus, 40 Jahre


